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En die geehrten Mitglieder

der philharmonischen Gesellschaft in Laibach.

9 ie  Direction beehrt sich, hiemit den 24. Jahresbericht seit der 
letzten Reorganisation der Gesellschaft (im Jahre 1863) zu übergeben.

In  künstlerischer Beziehung glaubt die Direction mit Beruhigung 

auf die Leistungen des abgelaufenen Vereinsjahres verweisen zu können, 

und erinnert diesfalls an die Aufführung der Bruchstücke aus C. M. 

v. Webers Euryanthe und zweier Symphonien sowie an andere größere 

chorische und orchestrale Aufführungen. Die Gesellschaft verdankt die Mög­

lichkeit, wieder an größere orchestrale Werke heranzutreten, dem hochherzigen 

Entschlüsse des H. Reichs-Kriegsministeriums, welches derselben die künst­

lerischen Kräfte der Regimentsmusik neuerdings zur Verfügung stellte, 

und die Direction erfüllt eine Ehrenpflicht, wenn sie dem H. Reichs- 

Kriegsministerium sowie Sr. Excelleuz dem Herrn Feldmarschallieuteuaut 

Ritter von Keil, welcher das Ansuchen der Direction in so Werktätiger 

Weise unterstützte, au dieser Stelle den Dank der Gesellschaft ausspricht.

M it besonderem Vergnügen constatiert die Direction, dass die 

Institution der Kaminermusikabende, Dank der selbstlosen und von 

Kunstbegeisterung erfüllten Hingebrmg aller Mitwirkenden, insbesondere 

des Herrn Concertmeisters Hans Gerstner, sich in unserer Stadt 

immer mehr eingelebt hat, Beweis dessen das stets sich steigernde Interesse 

von Seite unseres kunstsinnigen Publicums an diesein künstlerischen 

Unternehmen.
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Der Männerchor der philharmonischen Gesellschaft, wenngleich 

mit der Ungunst der Verhältnisse kämpfend, hat gleichwohl bei der 

Sommerliedertafel, bei Sängerabenden und anderen Veranstaltungen 

bewiesen, dass die Pflege des Liedes in seinem Kreise ein sicheres 

Heim besitzt.

In  finanzieller Beziehung ist es der Direetion zwar trotz aller 

Sparsamkeit infolge der an das Kunstinstitut der philharmonischen 

Gesellschaft gestellten, von Jahr zu Jahr sich steigernden Ansprüche 

nicht gelungen, das Gleichgewicht des Haushaltes herzustellen, gleich­

wohl ist sie allen ihrer Verpflichtungen nachgekommen, und hat sich das 

Gesellschaftsvermögen um einen nicht unbeträchtlichen Theil vermehrt. 

Dieses Ergebnis verdankt die philharmonische Gesellschaft nächst der 

Unterstützung von Seite des kunstsinnigen Pnblicums von Laibach der 

namhaften Unterstützung von Seite der H. Staatsverwaltung, des hohen 

Landtages, des löbl. Gemeinderathes der Landeshauptstadt, der Direktion 

des löbl. Sparcassevereines, welchen genannten hohen Behörden und 

Korporationen die Direktion den Dank der Gesellschaft auszufprechen 

sich angenehm verpflichtet sieht.

Die Gesellschaftsfchnlen, wenngleich nicht mehr in dem so wünschens­

werten Besitze des Instituts der Bläserschulen, erfreuen sich eines ge­

steigerten Zuspruches und des besten Rufes, und war die Direetion in 

der angenehmen Lage, anlässlich der Inspektion, welche der k. k. Regierungs­

rath und Generalsekretär der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien, 

Herr L. A. Ze l lner,  im Aufträge des h. k. k. Unterrichtsministeriums 

im heurigen Sommer in eingehendster Weise vorgenommen hat, aus 

dem Munde des genannten Herrn die ermnthigendsten Worte der An­

erkennung für die Tüchtigkeit der Lehrer, den Fortschritt der Schüler, 

die Zweckmäßigkeit des Lehrplanes und der Lehrmethode zn hören. Die 

Direktion hat über Anregungen, die von Seite des Herrn Regierungs- 

rathes Zelluer ansgiengen, die Gesellschaftsfchnlen einer Reform unter­

zogen und eilt neues Schulstatut eiugeführt.
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Möge auch die Ungunst äußerer und innerer Verhältnisse dein 

Aufschwünge der philharmonischen Gesellschaft sich hindernd entgegen­

stellen, die Direktion wird stets bestrebt sein, den guten Ruf, welchen 

die altehrwürdige Gesellschaft nun bald schon durch zwei Jahrhunderte 

genießt, iutaet zu erhalten, und schließt mit der Bitte an die kunst- 

freundliche Bewohnerschaft unserer Stadt und unseres Landes, dieselbe 

in ihrem Bestreben werkthätig zu unterstütze«, auf dass unsere Gesellschaft 

fortblühe und gedeihe, als Wahrzeichen der Musikliebe der Bewohner 

von Laibach und Strom.

EatlitX ifj im November 1887.

D i e  D ire k t io n .



IccHves-HZevicht
oom 1. ©fitoOeu 1886 Dis letzten SeptmOec 1887.

1. Oktober. 

11. Oktober.

28. Oktober. 

14. Novbr.

Beginn der Proben des Männerchores der philhar­
monischen Gesellschaft.

Der Männerchor bringt Fräulein Lia Mahr am 
Vorabende ihrer Vermählung mit Herrn Paul Snppan, 
landschaftlichem Beamte,: in Graz, vor ihrer Wohnung eine 
Serenade, nach welcher Herr kaiserlicher Rath, Handels- 
schuldirector Ferdinand Mahr die Sänger zu Gaste bittet 
und selbe in überaus herzlicher und liebenswürdiger Weise 
bewirtet. Dass es da an Reden ernster und heiterer 
Natur nicht fehlte, ist selbstverständlich, gab es doch für 
die Sänger der philharmonischen Gesellschaft Beziehungen 
zum Hausherrn, dem einstigen Gefellschastsdirector, genügend, 
und die waren es auch, welche der gegenwärtige Gesellschafts- 
direetor Dr. Keesbacher in warmen Worten zum Ausdruck 
brachte. Eine späte Abendstunde erst trennte den heiteren Kreis.

Beginn der Proben des Damenchores der philharmo­
nischen Gesellschaft.

Plenarversammlung der philharmonischen Gesellschaft 
am 14. November.

Der Gesellschastsdirector Regierungsrath Dr. Keesbacher 
eröffnet dieselbe mit einem Rückblicke ans das abgelanfene 
Vereinsjahr, welches in künstlerischem Erfolge den vorher­
gehenden sich ebenbürtig zur Seite stellte, in finanzieller 
Hinsicht dieselben aber übertraf, indem es der Gesellschaft 
möglich war, sich einer nicht unbedeutenden Schuld zu 
entlasten, und trotzdem das Vereinsvermögen sich fast um 
5000 fl. vermehrte.

Die Mitgliederzahl blieb sich gleich, der Schnlenbefnch 
nahm zu; leider sah sich die Gesellschaft veranlasst, die 
Bläserschulen wieder aufzulassen.
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Der Direktor nimmt hierauf Anlass, aller derer zu 
gedenken, welche die Gesellschaft durch Subventionen und 
Geschenke unterstützten, nämlich das H. Unterrichtsministerium 
subventionierte dieselbe auch im abgelaufenen Jahre mit 
400 fl., der H. Landtag mit 300 fl., der löbl. Gemeinde« 
rath mit 200 fl., der löbl. Sparcasseverein mit 800 fl. 
(darunter 600 fl. für die Erhaltung der Bläserschulen). 
Anßerdeni schenkte Herr Ludwig Ritter v. Gntmansthal- 
Beuvenutti den Betrag von 50 fl. für den Baufond, Frau 
Antonie Baronin v. Codelli und Johann Baumgartner den 
Betrag von je 100 fl., erstere als Beitrag zum Ankaufe 
eines Coucertflügels. Martin Hozhewar in Gurkfeld ver­
machte der Gesellschaft testamentarisch für ihren Baufond 
den Betrag von 4000 fl.

Ueber Antrag des Directors erhebt sich die Versamm­
lung, um damit den genannten hohen Behörden und Kor­
porationen uird den genannten Gönnern und Wohlthätern 
den Dank derselben auszudrücken.

Herr Cassier C. Karinger trägt sodann die Vereins­
rechnung pro 1885/86 und Herr Cassier M. Krenner den 
Vermögensstandsausweis für dasselbe Jahr vor, welche 
beide ohne Debatte genehmiget werden.

Herr C. Beyschlag referiert sodann namens des Re- 
visionscoinitö's über die Prüfung der Vereinsrechnung, welche 
richtig befunden wurde, gleichwie bei der kurz vor der Ver­
sammlung in Gegenwart des Herrn Revisors vorgenommenen 
Cassenscontrierung sich kein Anstand ergab.

Zn Revisoren für die nächstjährige Rechnung werden 
die beideu bisherigen Revisoren Verderber und Beyschlag 
per acclamationem wiedergewählt.

Das von Herrn Max Krenner vorgetragene Prälimi­
nare des kommenden Vereinsjahres wird ebenfalls ohne 
Debatte genehmiget.

Ehe zur Wahl der Direktion geschritten wird, theilt 
der Gesellschaftsdireetor mit, dass die bisherigen beiden 
Seeretüre, Herr Bezirkshauptmann Felix Schaschel und 
Professor Emmerich Nedwed, auf eine Wiederwahl ausdrück­
lich verzichteten, und beantragt, beiden für ihre um den 
Verein erworbenen Verdienste, dem erstgenannten auch in 
Rücksicht auf die vielen Jahre, welche er der Gesellschaft 
widmete, den Dank der Gesellschaft anszndrücken, was mit 
Aeelaination geschieht.
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Hierauf theilt der Gescllschaftsdirector Dr. Keesbacher 
mit, dass auch er mit Rücksicht auf feine vermehrten Berufs­
geschäfte und auf die lauge Dauer seiner nun über 26jährigen 
Dienstleistung innerhalb der Gesellschaft sich gezwungen sehe, 
auf eine Wiederwahl, falls eine solche beabsichtiget würde, 
zu verzichten.

Dr. v. Schrey gibt diesem Beschlüsse des Direktors 
gegenüber seinem Bedauern Ausdruck, indem er zugleich auf 
die hervorragende Eignung des bisherigen Directors auf 
diese Stelle verweist.

Bei der hierauf vorgenommenen Wahl erscheint Dr. 
Keesbacher einstimmig wiedergewählt, was unter Beifalls­
rufen zur Kenntnis gebracht wird.

Dr. Keesbacher dankt für das ihm durch diese Wieder­
wahl ausgesprochene Vertrauen, welches er als den Lohn 
26jähriger Thätigkeit betrachte. Nachdem derselbe jedoch 
trotzdem ans seinem Entschlüsse, ans die Stelle Verzicht zu 
leisten, verharrt, erklärt Dr. Schaffer, dass die Versammlung 
auf diesen unerwarteten Zwischenfall nicht vorbereitet war und 
daher heute nicht in der Lage fei, zur Wahl zu schreiten. Er 
beantrage daher, es sei demnächst eine neue Plenarversamm­
lung, und zwar nur zum Zwecke der Neuwahl der Direktion 
auszuschreibeu, welcher Antrag zum Beschluss erhoben wird.

Hierauf wird die Versammlung vom Vorsitzenden ge­
schlossen.

28. Novbr. Erstes G efellschaftsconeert am 28. November.
12. Dezbr. Am 12. Dezember findet die Fortsetzung der Plenar­

versammlung vom 14. November zum Zwecke der Neuwahl 
der Direetiou statt. Als gewählt erscheinen: als Gesell- 
schaftsdirector Dr. Friedrich Keesbacher, als Directions- 
mitglieder die Herren Dr. Bock, I .  Böhm, A. Cantoni,  
C. Kar inger ,  Max Krenner, C. Leskovic, E. Ned- 
wed, R. Paschali , F. Schaschel.

Nachdem alle bisherigen Directionsmitglieder als wieder­
gewählt erscheinen und die Wahl anzunehmen erklären, erklärt 
auch Dr. Kcesbacher, die Wahl wieder annehmen zu wollen, 
und Dr. v. Schrey beautragt, der Direetiou de» Dank für 
ihre bisherige Thätigkeit auszusprechen, was unter allge­
meiner Acclamation geschieht, worauf die Versammlung 
geschlossen wird.

16. Dezbr. Am 16. Dezember werden in der conftituierendeii Di- 
rectionssitznng die einzelnen Geschäftsagenden in der bis­
herigen Weife neuerdings vertheilt.
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Das H. k. k. Reichs-Kriegsministerium bewilliget mit 28. Dezbr.
H. Erlasse vom 28. Dezember 1886, Z. 6008, die M itw ir­
kung von Militärmusikern in den Gesellschaftseoncerten, durch 
welchen hochherzigen Entschluss eine die künstlerische Leistungs­
fähigkeit und mit ihr den Gesellschaftszweck in hohem Grade 
bedrohende Krise glücklich beseitiget erscheint.

Am 30. Dezember starb der Lehrer an der evangelischen 30. Dezbr. 
Schule Herr Ernst Frühwirth, welcher der Gesellschaft in 
früherer Zeit bis zum Eintritte seines langwierigen Leidens 
als actives Mitglied angehört hatte. Philharmonische Sänger 
sandten ihm beim Leichenbegängnisse am 1. Jänner den 
letzten Sängergruß ins Grab nach.

1887 .

Eine Deputation der Direetiou der philharmonische«: o. Immer. 
Gesellschaft begibt sich zu Sr. Excellenz dem Herrn Feld- 
marschallientenaiit Ritter von Keil, um demselben für die 
Befürwortung des Gesuches um Bewilligung der Mitwirkung 
der Militärmusiker bei den Gesellschaftseoncerten den Dank 
auszusprechen.

Erster Kammermusikabend am 3. Februar. 3. Februar.
Der Männerchor der philharmonischen Gesellschaft singt 10. Februar, 

bei der Leiche der am 8. Februar verstorbenen Genie Bam­
berg einen Trauerchor.

Zweites Gesellschastscoueert zu Ehren des 27. Februar, 
hundertjährigen Geburtsfestes Carl Maria von Webers am 
27. Februar.

Zwei ter Kammermusikabend am 2. März. 2. Mürz.
Ein Comitö von Mitgliedern der philharmonischen Ge- 6. Marz, 

sellschast veranstaltet am 6. März aus Anlass dessen, dass 
der gegenwärtige Gesellschaftsdireetor Regierungsrath Dr.
Keesbacher nunmehr schon über 25 Jahre der Gesellschaft 
meist als Mitglied der Direction angehörte, zu Ehren des­
selben ein Bankett im Glassalon der Casino-Restauration.
Im  festlich geschmückten Raume waren über 250 Mitglieder 
versammelt, welche den Eintretenden unter den Klängen der 
Militärmnsik des Infanterie-Regiments Nr. 17 begrüßten. 
Oberstabsarzt Dr. Bock hielt die festliche Anrede, nach welcher 
dem Gesellschaftsdireetor eine Krystallcaraffe anf silbernem 
Teller als Ehrengeschenk durch ein Mitglied des Damenchvres 
(Frl. Sagorz) überreicht wurde. Der Männerchor überreichte 
demselben durch den Sprecher Herrn Arthur Mahr ein 
photographisches Tableau mit den Bildnissen aller gegenwärtig



12. März.

15. Mürz.

20. März. 
27. März.

3. April.
4. April.

17. April. 
24. April. 
27. April.

11. Mai.

28. Mai.

13. Ju li.

10

ausübenden Mitglieder der philharmonischen Gesellschaft. 
Der Gefeierte dankte für die ihm erwiesene Ehre in längerer 
Rede, welche mit dem Wunsche auf das Gedeihen der alt­
ehrwürdigen philharmonischen Gesellschaft schloss. Gleich­
zeitig wurde beit beiden Mitgliedern des Männerchores, den 
Herren Alois Cantoni und Carl Laiblin, deren ersterer 
bereits 31, letzterer auch schon über eilt Vierteljahrhuudert 
dem gedachten Chore angehören, zwei wertvolle goldene 
Ringe überreicht. Chöre des Mäuuerchores, die Weisen der 
Musikkapelle, ernste und launige Reden wechselten in bunter 
Weise, bis eine späte Nachtstunde den Abend schloss, welcher 
dem Gefeierten zu so hoher Ehre gereichte und zugleich den 
Beweis erbrachte, dass im Kreise der philharmonischen Ge­
sellschaft jedes Verdienst auf ein dankbares Anerkennen 
zählen dürfe.

Am 12. März veranstaltet der k. k. österr. Kammer­
virtuose Alfred Grünfeld ein Concert im landschaftlichen 
Redontensaale.

Am 15. März concertiert der Violinvirtuose Franz 
Ondrieek im genannten Saale.

D r i t te s  Gesellschastseoncert am 20. März.
D r i t te r  Kammermusikabend am 27. Mürz.
Viertes Gesellschaftseoucert am 3. April.
Concert des Violinvirtuosen August Wilhelms unter 

Mitwirkung des Pianisten Rudolf Niem au n am 4. April.
Fünftes Gesellschastseoncert am 17. April.
V ie r te r  Kammermusikabend am 24. April.
Am 27.April spielte Musikdirektor Zöhrer im Heller- 

schen Quartett in Triest den Clavierpart unter lautester 
Anerkennung des dortigen Pnblicnms und der dortigen Kritik.

Coueert der Violinistin Josefine S e a ra m e l l i  am 
11. Mai unter Mitwirkung des Herrn Musikdirektors 
Zöhrer,  Frl. Josefine Va len t in  und Herrn Th. Lnka.

Der Männerchor veranstaltet am 28. Mai vor der 
Wohnung des Fränleins Fanny Kordin, Mitglied des 
Damenchores, anlässlich ihrer Vermühlnng mit Herrn Knlp, 
gewesenem Mitgliede des Mäuuerchores, ein Ständchen, 
iiach welchem die Sänger von der Familie der Brant in 
der liebenswürdigsten Weise gastfreundlich empfangen wurden.

Liederta fe l des Männerchores der philharmonischen 
Gesellschaft im festlich decorierten und illuminierten Garten 
des Casino, unter Mitwirkung der Musikkapelle des Jn- 
fanterie-Regimeuts Freiherr vou Kuhn Nr. 17, am 13. Juli.



Der Mannerchor veranstaltet zu Ehren des Namensfestes 18. Ju li, 
des Gesellschaftsdirectors, Regieruugsrathes Dr. Kees­
bacher im Schweizerhause in Tivoli, zugleich als Valete 
der scheidende» Mitglieder Serin und Pucuik, einen Sän­
gerabend, welcher, von einer schönen lauen Sommernacht 
begünstigt, unter großer Theilnahme des Pnblicums in 
aniniiertester Weise verlief.

Am 25. Ju li starb das Ehrenmitglied der philharm. 25. Ju li. 
Gesellschaft in Laibach Johann Leopold, Procnrist des 
Hauses I .  Reiner, langjähriger Secretär des Männergesang­
vereines von Klagensurt, in Gastein, wohin er sich in 
Anhoffnng auf seine vollständige Genesung begeben hatte 
und wo er einem Herzschlage erlegen ist. Leopold wurde 
im Jahre 1864 zum Ehrenmitgliede der philharmonischen 
Gesellschaft ernannt infolge seiner Verdienste, welche er 
sich um das Zustandekommen und Gelingen des vom Männer­
chore der philharmonischen Gesellschaft, 'dem Männergesangs­
vereine in Klagenfnrt und der Liedertafel in Nenmarktl 
in dem letztgenannten Orte im Jahre 1862 veranstalteten 
Sängerfestes erworben hat.

Alle, die dem Verewigten näher gestanden sind, ins­
besondere alle Sänger, werden dem für die Pflege des Liedes 
unermüdlich thätigen Manne ein treues Andenken bewahren.

Herr Prof. Emmerich Redwed, Mitglied der Direktion, 1. August, 
scheidet infolge Domicilwechfels aus der Direktion, welche 
ihm in einem Schreiben ihren Dank für feine der Gesell­
schaft gewidmete mehrjährige Thätigkeit ausspricht.



Uebersicht der Thätigkeit der philh. Gesellschaft 
im Vereinsjahre ^886—^887.

Die Gesellschaft gab im abgelaufenen Jahre fünf Gesellschafts- 
concerte, ein Schülereoitcert, und vier Kammermnsikabende, veranstaltete 
eilt Jnbiläumsbankett und unterstützte zlvei Concerte fremder Künstler 
(Grünfeld, Scaramelli).

Der Mannerchor veranstaltete eine Liedertafel, einen Sängerabend, 
zwei Stündchen und sang zweimal Trauerchöre bei Begräbnisfeierlichkeiten.

Von fremden Künstlern wirkten in den Gesellschastseoncerten mit 
die Damm: Frau Ludmilla Podgoruik-Tolomei, Fräulein Anna 
Angyelic, Fränlein Hildegarde Janovic, Herr Siginnnd Winternitz 
und der kleine Ludwig Petschko.

In  den fünf Gesellschastseoncerten gelangten zur Aufführung: 
zwei Symphonien (Mozart, G-moll, Beethoven Nr. 2, D-duv), zwei 
Ouvertüren (Euryanthe und Freischütz von C. M. v. Weber, Iphigenie 
in Anlis von Glnck und Wasserträger von Cherubim); von größeren 
chorischen Werken: Bruchstücke aus der Oper Euryauthe von C. M. 
v. Weber und Toggenbnrg von Rheinberger; ein C lav ie reoncer t  
(F-moll, von C. M. v. Weber), ein Violineoneert (Bazzini); von 
orchestralen Werken: eine Serenade (Nr. 3, D-moII, von Volk­
mann, zweimal aufgeführt), Liebesuovelleu von Krug, Coneert für 
Streichinstrumente von I .  S. Bach, Notturno von I .  Zellner), ferner 
neun Clavierpieeen, vier Violinpieeen, sieben Lieder und 
ein gemischter Chor.

In  den vier Kammermusikabenden gelangten zur Ausführung: 
eilte Sonate, zwei Trios, sechs Quartette, ein Quintett,  ein 
Septett und eine Serenade.

Der Männerchor brachte (abgesehen von den von ihm veranstalteten 
Sängerabenden it. s. w.) in der statutenmäßigen Liedertafel 10 Chore 
zur Aufführung

Die Gesellschaft hielt ab zwei Plenarversammlungen, 12 Directions- 
sitznngen, der Männerchor eine Plenarversammlung, der Ausschuss drei 
Ausschusssitzungen.

Geschenke.

Frau Hermine Krasovie widmet der Gesellschaft ans dem Nach­
lasse ihres Gemahls eine wertvolle Sammlntig von Liedern nnd anderen 
Mnsikalien, Herr Regierungsrath Zel lner in Wien der Gesellschafts- 
schnle einen Handleiter für das Clavier.
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GeseUschaftsschnlen.

Der Unterricht an den Gesellschaftsfchulen erstreckte sich im ab- 
gelanfenen Schuljahre 1886/87 auf Clavier (die Herren I .  Zöhrer, 
G. Moravec und Th. Lnka), Vio l ine (die Herren I .  Gerstner, G. Mo- 
ravec und I .  Sklenar), Gesang (Fräulein Cl. Eberhart), Cello (Herr 
Th. Luka).

Außerdem wurden von sämmtlichenLehrern Vorträge überMnsik- 
theorie, von Herrn Sklenar über Harmonielehre, von den Herren 
Zöhrer und Gerstner Ensemblespiel, von Fräulein Cl. Eberhart 
Hebungen im weiblichen Chorgesange veranlasst.

Es besuchten die Gesellschaftsschulen im Jahre 1886/87 105 Schüler 
(gegen 154 im Vorjahre). Dieser Abgang bezieht sich auf die in diesem 
Jahre aufgelassenen Bläserschulen, welche im Vorjahre von 39 Schülern 
besucht waren.

Von diesen 105 Schülern sind im Laufe des Jahres 16 aus­
getreten, so dass am Schlüsse des Jahres 89 (gegen 106 im Vorjahre) 
verblieben; es war also nach Abzug der 39 Bläserschüler der Schul­
besuch im abgelaufeucn Jahre ein zahlreicherer als im Vorjahre, in 
Ansehung der am Schlüsse des Jahres verbliebenen Schüler.

Auf die einzelnen Lehrgegenstände vcrtheilten sich die Schüler 
in folgender Weise:

Clavier . . .  50 Schüler,
Violine . . .  44 »
Gesang . . .  14 »
Cello. . . . 3 ->

zusammen 111 Schüler.
Von diesen 111 Schülern behandelten 99 Schüler nur ein, 

6 zwei Instrumente, daher die Zahl 6 von den oben angeführten 111 
abzuziehen ist.

Dem Gefchlechte nach gehörten 60 Schüler (57 Procent) dein 
männlichen und 45 (43 Procent) dem weiblichen Gefchlechte an.

Es besuchten:
die Volksschule  34 Schüler oder 32 Prveent aller Schüler,
das Gymnasium . . . .  26 » » 25 » - »
die Realschule............. 11 » » 10 » - »
» Lehrer-Bildnngsanstalt 4 » » 3 » » *
» Orgelschnle  3 » » 2 » » »
» Handelsschule. . . .  2 » » 4 » »

keine Anstalt . . . .  ■ . 25 » » 24 » - >

zusammen 105 Schüler oder 100 Procent aller Schüler.
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Dem Alter nach standen 
im Alter von . . .  7 Jahren 1

. . .  8 . 3

. . .  9 8
. . .  10 . 7
. . .  11 » 15
. . .  12 . 10
. . .  13 . 8
. . .  14 . 12
. . .  15 , 11
. . .  16 . 5
. . .  17 8
. . .  18 . 3
. . .  19 . 5
. . .  20 4
. . .  22 2
. . .  23 1
. . .  25 1
. . .  26 1

zusammen . . .  105 
Der Muttersprache nach gehörten 66 Schüler oder 63 Procent 

der deutschen und 39 Schüler oder 37 Procent der slovenischen Natio­
nalität an.

Der Geburt nach stammen:
85 Schüler aus Ärain,
7 » » Steiermark,
3 » , » Niederösterreich,
2 » » Schlesien,
2 » » Küstenland,
2 » > Ungarn,
1 » » Siebenbürgen,
1 * » Slavonien,
1 » » Mähren,
1 » » Egypten.

Von den 85 Ärament sind 47 aus Laibach.

Von den betreffenden Eltern waren dem Berufe nach:
Beamte.......................... 37
Gewerbetreibende . . .  14
Kaufleute.......................13
D iener............................ 8

Fürtrag . . 72
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Uebertrag . .
Privatiers................
Advocaten und Notare
O ffic ie re ................
Professoren und Lehrer
Musiker....................
Grundbesitzer. . . .
Bauern...................
Aushilfsbeamter. . . 
Baumeister . . . .  
Schauspieler . . . .

72
6
6
4
5 
4 
3 
2 
1 
1 
1

zusammen . . 105 
Es sind in die Gesellschaftsschulen 54 Schüler m it und 51 ohne 

Vorkenntnisse eingetreten, 44 Schüler waren solche, deren Eltern Ge­
sellschaftsmitglieder und 61 deren Eltern dies nicht waren.

Es besuchten die Gesellschaftsschulen:
das erste J a h r .................... 37 Schüler,

zweite
dritte
vierte
fünfte
sechste
siebente
achte
zehnte
elfte

33
14
7
2
4
4
2
1
1

zusammen . . . 105 Schüler.

Von den 105 Schülern zahlten 48 das volle Schulgeld, 
43 waren ganz und 14 zur Hälfte von der Entrichtung des Unter« 
richtsgeldes befreit, es waren daher 41 Procent aller Schüler ganz 
und 13 Procent halb befreit, 46 Procent zahlten das volle Unter­
richtsgeld.

Der Lehrkörper hat im Laufe des Schuljahres zwei Conferenzen 
abgehalten, in welchen das Verhalten der Schüler, das Gutachten über 
die Schulgeld-Befreinngsgesliche, administrative, didaktische, pädagogische 
und hygienische Verhältnisse, Fragen über Lehrmittel u. s. w. eingehender 
Berathnng unterzogen wurden.
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Chronik -er Schute.

16. Scptbr. Anfang der Schulen.
7. Mai. Coneert der Zöglinge der Gesellschaftsschulen im Re-

doutensaale.
6 .-8 . Juni. Inspektion der Schulen im Aufträge des H. f. k. Unter­

richtsministeriums durch Herrn L. A. Zellner, k. k. Regiernngs- 
rath und Generalsecretär der Gesellschaft der Musikfreunde 
in Wien, bei welchem Anlasse sich derselbe sowohl über die 
Tüchtigkeit der Lehrer und den Fortschritt der Schüler, als 
auch über den Lehrplan und die Lehrmethode in den 
schmeichelhaftesten Worten der Anerkennung aussprach und 
erklärte, von dem Gesehenen und Gehörten vollkommen 
befriedigt zu sein.

13. Juli. Schluss der Schulen durch den Gesellschaftsdirector in
Gegenwart aller Schüler, sodann Vertheilnng der Zeugnisse.

IG. Septbr. Eröffnung des Schuljahres 1887/88. Einführung des 
von der Direction über Anregung des k. k. Regieruugs- 
rathes L. A. Zellner beschlossenen neuen Schnlstatnts, mit 
welchem eine prücisere Organisation der Schulen und die 
Einführung einer strammeren Disciplin der Schüler bezweckt 
wird. Damit verbunden siud die Einführung des obligaten 
Chorgesangs und der Musiktheorie für alle Schüler, der 
Productionsabende, des Instituts der Hospitanten, der 
Ceusureu und Wiedereinführung der Schlussprüsuugen.

----- ---------



P r o g r a m m e

der von der Gesellschaft veranstalteten Produktionen (Concerte, 

KanimermnslKaliende, Liedertafeln, Sängeradende).

A. Goncerte.

Erstes ©crett|‘diafts=®oiuert am 28. ilonemOcc 1886. 

P ro g ra m m :
1.) Franz Schubert; »An die Sonne»; gemischter Chor mit Clavierbegleitung.
2.) f .  ». Beethoven: Sonate für das Pianoforte, op. 57. a) Allegro assai; l>) An­

dante con moto; c) Allegro ma non troppo; gespielt von Herrn Anton 
F ö r st e r.

3. a) Wob. Schumann: «©eit ich ihn gesehen- ans «Frauenliebe und Leben»;
b) Adolf Icnsen: -Fernsicht-, — Lieder mit Clavierbeqleitnnq; gesungen von

Fräulein Anna Angye l ic .
4.) Eh. dc Beriot: «Scene de Ballet» für die Bioliue mit Clavierbegleitung; ge­

spielt von Herrn Sigm. Winte rn i tz .
5.) «äofcf lHjtinbtrger: «Toggenbnrg», ein Roinanzen-Cyklns (Dichtung von Fanni

von Hoffnaaß) für Soli und gemischten Chor mit Pianosortebegleitnng. Die 
Soli werden gesungen von den Fräulein Clementine E be rha r t ,  Josefine 
V a l e n t i n ,  Anna A n g y e l i c  und den Herren Josef Böhm und Johann 
K o s l e r.

Clavierbegleitung Herr Theodor Juli«.

3 m e it es ©cfßllf’ifiafts-foiucrt am 27. Februar 1887. 

P r o g r a m m :

I. Abthei lung.

1.1 fluoerturt zur Oper «Der Freischütz», für Orchester.
2.) Concertstück in F-moll für das Pianoforte mit Orchesterbegleitung, gespielt von 

Frau Lucilla P o d g o rn ik -To lo m e i .
I .  a) Das Mädchen an da» erste Schnttglörkchcn, | Lieder für eine Altstimme mit

b) Mein Verlangen, ; Clavierbegleitung, gesungen von
c) Sonett, J Fräulein Caroline Bock.

4. a) Momenio cnpricciofa, \ für das Pianoforte, gespielt von Frau Lucilla
b) Aufforderung jinn Taus, ) P o d g o rn ik - T o lo m e i .

2
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II. Abthei lung.
Bruchstücke aus der Oper „Enryanthc".

a) öuutrlurt,
b) Cavatina: Glöcklein im üljitlt,
c) Recitativ: So rinsam find' ich dich,
d) Duett: Unter ist mein Strrn gegangen,
e) Recitativ und A rie : Pethörle, die an meine Liebe glaubt,
f) Finale des ersten Actes.

Die Soli werden gesungen von den Fräulein Clementine E b e rh a r t ,  Hilde­
gards J a u o v i c  und den Herren Josef B öhm und Johann Kos ler .

Sc i t tes  (ßefcflfriiafts-ffioiuett am 20. März 1887.

"P rogram m :
1.) tiob. Volkmann: Serenade (Nr. 3, D-moIl) für Streichorchester.

2- 8 * £ •  Ä ' r 1’'  (C i," “ 11)' > i » ° »«- >«- - » »•«
c) Hob.'Schumann: Novellette (F-dur), j  Fräulein Bognmila Sun,an.

3.) Arnold ßrng: LiebeSnovelle, ein Idyll in vier Sätzen für Streichorchester:
a) Erste Begegnung; b) Liebeswerben; c) Geständnis; d) Epilog (Trennung).

4. a) Hermann Riedel: Nun ist er hinaus, \ Lieder für eine Sopranstimme mit 
b) Iran, Schubert: Frühlingsglaube, I Clavierbegleituug, gesungen von

Fräulein Josefine Valentin.
5.) I .  S. Bach: Concert für Streichinstrumente in zwei Sätzen (G-dur), in mehr­

facher Besetzung.

l i i e r te s  ®efef[fifiafts‘®oiuert am 3. Uprit 1887.

Unter Mitwirkung des sechsjährigen Violinvirtuosen Ludwig Petschko. 

P ro g ra m m :
1.) Cl>. Ul. u. Cluck: Ouverture zur Oper -Iphigenie in Willis« mit dem Richard

Wagner'schen Schlüsse, für Orchester.
2.) U l A. Mozart: Allegro alla Turca, für die Violine mit Klavierbegleitung,

gespielt von Ludwig Petschko.
3.) Uob. Uolkmann: Serenade (Nr. 3, D-moll) für Streichinstruniente. (Aus viel­

seitigen Wunsch.)
4.) S. Lempia: Phantasie aus der Oper -Der Maskenball» von Verdi, für Violine

mit Clavierbegleituug, gespielt von Ludwig Petschko.
6.) Ul. A. Mozart: Symphonie in G-moll, für Orchester, a) Allegro molto,

b) Andante, c) Menuetto, d) Finale Allegro assai.

f ü n f t e s  (ßcfedfrfiaftscoiuect am 17. il jin t 1887. 

P ro g ra m m :
1.) y. Chcrubini: Ouverture zur Oper -Der Wasserträger», für Orchester.
2.) A. Pajjin i: Grand Allegro de Concert, für die Violine mit Orchesterbegleitung;

Solo Herr Hans Gerstner.
3.) Iuliu» Zcllncr: Notturno für kleines Orchester.
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4. a) C. M . u. Weber: Rondo brilliant, Op. 62; 
b) Fr. Chopin: Etüde, Op. 25 Nr. 3;11) KUJUpill . tilUUC, GO ’Jll. Oy
c) St. Heller: Saltarello über ein Thema von 

Mendelssohn-Bartholdy;

I für das Pianoforte, gespielt
> h n t i  StrmiTiMit  9 tnTptiHnt>von Fräulein Valentine 

Karinger.
5.) L. u. Beethoven: Symphonie Nr. 2, D-dur, für Orchester:

a) Adagio molto und Allegro con brio,
b) Larghetto,
c) Scherzo Allegro,
d) Allegro molto.

Soßtings ■ ®oiuert iler fllufifcfifiute «Cct plutliarmonififmt 
©efeHfifiaft am 7. Mai 1887.

P ro g ra m m :
1.) Mendelssohn-Bartholdy: Ouverture zum «Märchen von der schönen Melusine»,

für zwei Pianosorte zn acht Händen; die Fräulein K. Kouschegg, Emma 
K u r a l t ,  Louise Hohn und Dora Rupprecht.

2.) H. Rover: Capriccio für Violoncell mit Pianofortebegleitung; gespielt von
Eduard Staral .

3. a) A . llubinlttin: »Es war ein alter König», > Lieder für eine Sopranstimme
b) C. Paumgarte»: «Sie Tage der Rosen», J m it Elavierbegleituug; Fränl.

Fanny Lenarc iö .
4.) C. de jöeriot: «Air varie», für die Violine mit Klavierbegleitung; Solo Paul

D rahs le r .
5.) G. Plu,»e: «Souvenir de Curis», für vier Violoncelli; E. S ta r a l ,  Fr. S ta ra l ,

Hugo Plhak und I .  Balogh.
6.) Schnlicrt: Klavierstück zu zwei Händen (nachgelassenes Werk); F rl. K. Konschegg.
7. a) C. Ncinccke: «Das verlassene Mägdlein», X Lieder mit Klavierbegleitung;

b) A. Icnsen: «Frühlingsnacht», j  Frl. Leopoldine von Höffern.
8.) Ul. A . Mozart: Erster Satz aus dem Trio in C-dur, für Klavier, Violine und

Violoncell; Frl. Emma Kuralt, die Herren Jofef Cerin und Eduard Staral.
9. a) (6. Berg: -Schwedisches Lied», \  Mel)rstii»mige

>>) tü. H. Veit: «Zwiegesang der Elsen», /  Chorlieder für Frauenstimmen.
10.) y . Rode: Andante mit Variationen für die Violine, mit Begleitung von Streich­

instrumenten; Solo Rudolf Sajovic.
11.) IV. A. Mozart: «Eine kleine Nachtmusik», Serenade für Streichorchester (En­

semble). a) Allegro, b) Romanze, c) Rondo.

B. Aammermirsikabende.

Erster iiamiuctmufiliaGcnil am 6. ießtuar 1887.

Ansführende die Herren Hans Gerstner (erste Violine), Sigmund Winterni tz  
(zweite Violine), Gustav Moravec (Viola), Theodor Lnka (Violoncell) und Joses

Z ö h r e r  (Pianoforte).

1.) W. A. Mozart: Quartett für zwei Violinen, Viola und Violoncell in B-dur. 
(Allegro vivace, Menuetto, Adagio, Allegro assai.)

P ro g ra m m :

2*
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2.) I .  Mcndelssohn-Parthotdy: Trio für Pianoforte, Violine nnd Violoncell, op. 66
in C-moll. (Allegro energico e con fuoco, Andante, Scherzo, Allegro 
appassionato.)

3.) Ludwig t). Beethoven: Quartett für zwei Violinen, Viola und Violoncell, op. 59
Nr. 3 in C-dur. (Introduzione — Allegro vivace, Andante con moto 
quasi Allegretto, Menuetto, Allegro molto.)

Zwei ter  Kammeriiuchkabeiul am 2. März 1887.

Ansführende die Obigen.

P ro g ra m m :
1.) Jos. Haydn: Quartett für zwei Violinen, Viola und Violoncell; op. 76, Nr. 2

in D-moll. (Allegro, Andante o piü tosto Allegretto, Menuetto, Vivace 
assai.)

2.) Ludwig v. Beethoven: Quartett für Pianoforte, Violine, Viola und Violoncell;
op. 16 in Es-dur. (Grave — Allegro ma non troppo, Andante can­
tabile, Rondo.)

3.) Hubert Volkmann: Quartett für zwei Violinen, Viola und Violoncell; op. 14
in G-moll. (Allegro con spirito, Andante, Scherzo, Andantino — Allegro 
energico.)

D r i t t e r  ßammennufifta6enit am 27. Älntj 1887.

Ausführende die Obigen.

"^Programm:
1.) Ant. tiubinflcin: Sonate für Pianoforte und Violine; op. 13 in G-dur.

(Moderato con moto, Moderato con Variazioni, Scherzo, Finale.)
2.) Kidwig o. Beethoven: Serenade für Violine, Viola und Violoncell; op. 8 in

D-dur. (Marcia, Adagio, Menuetto, Adagio-Scherzo, Allegretto alla 
Polacca, Andante con Variazioni, Marcia.)

3.) Jos. llhtinbtrgtr: Quartett für Pianoforte, Violine, Viola nnd Violoncell; op. 38
in Es-dur. (Allegro non troppo, Adagio, Menuetto, Finale.)

Di c t t e t  jtammtrmu[ilta6cn([ am 24. Äprit 1887.

Ansführende die Obigen und die Herren Dr. Martin Ruch (Violine), Heinrich 
Wettach (Violoncell), Johann Neinrawa (Trompete), Rudolf S t r o h m a i e r

(Contrabass).

'g’rogrum w :
1.) Lud. v. Beethoven: Trio für Pianoforte, Violine und Violoncell; op. 11 in

B-dur. (Allegro con brio, Adagio, Allegretto con Variazioni.)
2.) Frans Schubert: Quintett für zwei Violinen, Viola und zwei Violoncelli; op. 163

in C-dur. (Allegro ma non troppo, Adagio, Scherzo, Finale.)
3.) C. Saint-Saens: Septett für Troinpete, zwei Violinen, Viola, Violoncell, Contra­

bass und Pianoforte; op. 65 in Es-dur. (Pr6ambule, Menuett, Intermöde, 
Gavotte et Finale.)



21

C. Lieöertafet.

Sommertieilcrtafet itcs Sünnetrfiotes der pfiitfiftvmouifrfirn ©cfcllfriiaft 
am 18. M i  1887

unter Mitwirkung der Regimentsmusik des k. !. Infanterie-Regiments Freiherr 
von Kuhn Nr. 17; Kapellmeister Herr Johann Nemrawa.

"g’ r o g r a m m :

1.) Wilhelm Tschirch: -Das erste Lied», Chor mit Soloquartett. Soli die Herren
Carl Wannisch,  A. Schaf fer ,  G. Neben füh re r  und C. T i l l .

2.) E. S. (Engelebtrg: -Fischen und Erwischen-, Chor.
3.) E. Kremser: -Wenn Zweie sich gut sind», Chor.
4.) Rudolf Wagner: -Die Ahnfrau», heitere Ballade, Chor.
5.) Thomas Koschat: a) -Büaberl m ir! dir 's fein», \  frf,nr

'  b) -Der verpante Kucku,» /  ftaratnct Sleber flir ^ or'
6.) Richard Genie: -Goldene Lebensregeln», komisches Quodlibet, Chor.
7.) H. Schaff er: -Die Post», Chor mit Pistonsolo. Solo Herr Kapellmeister Johann

Nemrawa.
8.) A. M . Storch: «Waldeinsamkeit», Chor.
9.) Iran ; M a ir: «Die verdammten Heiraten», vierstimmiger Canon für Chor.
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Wechnungs-
itet iifiitfiauinonifdim ©efe([|rfiaft in £niGarfi

Post-
Nr. E i n n a h m e n

Betrag

fl- kr.

1
Caffarest vom Vorjahre....................................................
Realisierte Coupons von Obligationen des Gesellschafts­

262 07

und des Musikschnl-Fondes....................................... 241 88
2 Mitqliederbei trä g e ........................................................... 2245 25
3 Schulgelder ....................................................................... 1003 49
4
5

Einschreibgebüren...........................................................
Subventionen, und zwar:

a) vom S ta a te ....................................... fl. 400,—
b) » Land tage ................................... > 300,—
c) von der Stadtgemeinde Laibach . . .  » 200,—

53

d) von dem Vereine der krain. Spareasse . » 600,— 1500 —
6

7

8

9

Anfgenoinmene Capitalien...............................................

Bausondsgebarung.

Erlös für fl. 5000,— Febr.-Rente h 78,50 . fl. 3925,-
Zinfen seit 1. F e b ru a r........................... » 23,33

Erlös für fl. 5000, — ung. Pap.-Rentc ä 86,20 » 4310,—
Zinsen seit 1. Dezember............................» 69,44

fl. 8327,77
Hievon die Sensarie und Provision per . -> 15,80

fl. 8311,97
Realisierte Coupons von den Obligationen des

läoo

Baufondes............................................... » 965,— 9276 97

10 Verschiedene Einnahmen ............................................... 20

Summe . . .

X ilib a d l am 30. September 1887.

D r .  I r ie d r ic h  K e e sb a ch e r m. P.,

Gesellschafts-Direetor.

15802 66
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Abschluss
für die Seif uom 1. ©ütofiec 1886 bis 30.8e,itember 1887.

Post-
Nr. A u s g a b e n

Betrag

fl- kr.

1 Gehalte des Mnfikdirectors und der Vereinslehrer, nebst
Löhnung des D ie n e rs ............................................... 2793 46

2 Künstlerhonorare............................................................... 403 83
3 Orchesterauslagen........................................................... 406 40
4 Ankanf von Musikalien nebst Copiatnren........................ 75 35
5 Jnstrnmcnten-Reparatnr und Besaitung........................ 43 74
6 Ankauf und Reparatur von Jnventargeqenständeu . . . 24 73
7 Stimmen und Uebertragen der Claviere und anderer Jn- 

s trun ieu te ................ 110
8 Beistellung von Wägen zu den Concerteu.................... 48 30
9 Buchbinder- und Buchdrnckerarbeiten............................ 183 75

10 Metz,ns für die Vereins- und Schullocalitäten . . . . 306 _
11 Mietzins für den Concertsaal....................................... 100 _
12 Beleuchtung und Beheizung........................................... 233 42
13 Assecuranz-Prämie........................................................... 13 31
14 Gebüren-Aeqnivalent pro 1887 von dein Vermögen des 

Bansoudes............................................... 37 73
15 Rückbezahlte Passivcapitalieu........................................... 1200
16 Passivinteressen von aufgenommenen Kapitalien . . . . 16 11
17 Abgang bei der Veranstaltung der Sommerliedertafel. . 110 60

18
Banfondsgebarnng.

a) Einlage auf Sparcassebüchel Nr. 160139: fl. 8312,—
b) Einlage auf Sparcassebüchel Nr. 150526: » 964,— 9276

19 Auslagen für ein R equiem ........................................... 55
20 Verschiedene Auslage», als:

Schreibgeschäfte, Stempel, Porti, Utensilien, Windlichter, 
Tranerkränze rc. re.................................................... 201 85

22 Verbliebener Cassarest mit 30. September 1887 . . . . 163 08

Summe . . . 15802 66

g a r t  K c r r i n g e r  m. p.,
Kesellschafts'Cafsier.
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Mermögens-Ausrveis
iler iifutriarinoniftfieii ©cfedfrfiaft in £aiöntfi am 30. Sqitcmfici' 1887.

Post-
Nr. G e g e n  s t and

Einzeln Zusammen

fl. kr. fl- kr.

I .  K e fe lls c h a f ts fo n d .

1
2

Cassarest am 30. September 1887 ................
Verzinsliche Papiere: 

a) 2 Stück Papierrente:
Nr. 52599 . . . . pr. fl. 1100,— 

. 6 5 0 1 9 . . . .  > . 1000,—

163 08

fl. 2100,—
zum (Surfe Pr. fl. 81,10................

Zinsen bis 30. September 1887 . . .
1703

14
10
70

b) 1 Stück 4'/i,%  Bodencredit-Pfandbrief 
Nr. 9542 . . . . pr. fl. 1000,— 
zum Surfe pr. fl. 101,40 . . . . — _ 1014 —

3 Verlosbare Papiere:
a) 1 Stück Sachsen-Meininger 4-Thlr.-Los

Nr. 9630/47 ...............................
b) 1 Stück Windischgrätz-Los Nr. 8065 . .
c) 1 . 1864er '/, Los Nr. 2664/5 . .
d) 4 . 1860er Lose 4 '/ , :

Serie 6452/20 . . pr. fl. 100,— 
» 8004/15 , . » » 100,— 
» 17612/60 . . » »  100 ,- 
. 18232/17 . . » »  100,—

14
49
83

50
87

147 37

fl. 4 0 0 -
zum (Surfe pr. fl. 138,— . . . .  

Zinsen bis 30. September 1887 . . .
552

6 67
558 67

e) 5 Stück 3% Bodeucredit-Prämienscheine: 
Serie 1990/24 . . pr. fl. 100,— 

» 2829/11 . . , . 100,— 
» 2843/41 . . . . 100,— 
. 3140/67 . . » » 100,— 
. 3256/15 . . - > 100,—

fl. 500,—
zum (Surfe pr. fl. 102,25 . . . .  

Zinsen bis 30. September 1887 . . .
511

5
25

516 25

Fürtrag . . — — 4117 17
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Post-
Nr. Gegen st and

Einzeln Zusammen

fl. kr. fl. kr.

Uebertrag . . — 4117 17

4 Instrumente:
Laut Verzeichnis.......................................

ab lOprocentige Abschreibung................
1289
128

24
92

32

09

5 Mobilare:
Laut Verzeichnis.......................................

ab lOprocentige Abschreibung................
454
45

54
45

409

1000
6 Musikalien:

Im  Schätzungswerte Pr.............................. _ _

Hievon ab:
Schuld an den Baufond............................
Darlehen der österr.-nngar. Bank gegen Ver- 

psänduug von O bligationen................

692

500

55
6686

1192

58

55
Gesellschaftsfond . . . — — 5494 03

I I .  W a u fo n d .

7 25 Stück ltug. Ostbahn-Staatsobligationen vom 
Jahre 1869, Nr.43987,43972,43830,43606, 
43604/5, 142454, 132833, 141457/59, 
142452/53, 141460, 30981/82, 13427, 
148362, 4560, 136825, 41110, 1310, 
148,088, 148235, 148284 ä 300 fl. =

fl. 7500,-
znnl Kurse pr. fl. 98,30 ................

Zinsen bis 30. September 1887 . . .
7372

93
50
75

7466 25
8 6 Stück Prioritäten der Albrechtsbahu vom 

Jahre 1872,Nr. 42601,50381,50456,6392, 
6396, 6397 k 300 fl. =  . . , fl. 1800,-

zum Kurse pr. fl. 99,20 ................
Zinsen bis 30. September 1887 . . .

1785
37

60
50

9 6 Stück 41/2proccntif|e Bodeucredit-Pfandbriese, 
Nr. 19392/94, 5903/4, 10285 ä 1000 fl. =

fl. 6000,—
zum Curse pr. fl. 101,40 . . . .  

Zinsen bis 30. September 1887 . . .
6084
135

—

6219
10 Einlagsbüchel der krain. Sparcasse Nr. 150526 

Zinsen bis 30. September 1887 . . .
2135

93 72
72

46

11 Einlagsbüchel der krain. Sparcasse Nr. 154342 
Zinsen bis 30. September 1887 . . .

3572
181 46

3753

Fürtrag . . . — — 21490 53
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Post-
Nr. Gegen st and

Einzeln 

fl. 1 kr.

Zusammen 

fl. kr.

Uebertrag . .

12 Einlagsbüchel der krain. Sparcasse Nr. 160139 
Zinsen bis 30. September 1887 . . .

13 Darlehen an den Gesellschaftsfond . fl. 823,07 
Hievon ab:

Bezahltes Gebürenäqnivalent für 
den Baufond pro 1886 fl. 37,79 
dto. dto. pro 1887 » 37,73 

Auslagen für das Re­
quiem in Gnrkfeld . . » 55,—

--------------- . 130,52

Baufond .

I I I .  M irfiK fond.

8312
181 05

21490

8493

53

05

692

30676

55

13

14

15

16

Eiulagsbüchel der krain. Sparcasse Nr. 80733 
Zinsen bis 30. September 1887 . . .

3 Stück kraiu. Grnndentlastungs-Obliqationeiu
Nr. 1197 ................. Pr. fl. 200,—

. 1206    . 100,—
» 1 2 9 1 ...................» - 100,—

fl. 400,-
zuni Curfe Pr. fl. 105,— . . . 

Zinsen bis 30. September 1887 . .

10 Stück Papierrente Nr. 3800 pr. fl. 100,—
> 5944 » , 1 0 0 ,-
» 13519 > . 100,—
» 20392 ° . 100,—
» 46223 » . 5 0 0 ,-
» 73262 . » 100,—
» 75078 . » 100,—
» 84128 . . 100,—
» 85941 » . 100,—
» 86536 . » 100,—

fl. 1400,-
zum Kurse Pr. fl. 81,10 . . . .  

Zinsen bis 30. September 1887 . .

Musikfond . .

90
9 15

99 15

420
7 87

427 87

1135
9

40
80

1145

1672

20

22
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M t" Gegen st and
Einzeln Zusammen

Nr.
F- kr. fl- kr.

IV .  K c r m m e r m u s ik fo n d .

17 Einlagsbüchel der troin. Sparcasse Nr. 112033 
Zinsen bis 30. September 1887 . . .

141
43 62

184 62

Kammermusikfond . . . . — -  | 184 62

V . M a v ie r f o n d .

18 Einlagsbüchel der krain. Sparcasse Nr. 153801 
Zinsen bis 30. September 1887 . . .

100
5 41

105 41

Claviersond . . . . — 105 41

W e c a p i t u t a t io n .

I. Gesellschaftssond...................................
II. B a n fo n d ...............................................

III. Mnsikfond...............................................
IV. Kamnierninsiksond...................................
V K lavierfond...........................................

5494
30676

1672
184
105

03
13
22
62
41

Gesammtvermögen . . . . j 38132 41

Taibach am 30. September 1887.

Revidiert und richtig befunden:

•gferberßer. K. Meyschkcrg.



Verzeichnis
der

Mitglieder -er philharmonischen Gesellschaft
(und) dem Stande vom letzten Dezember 1887).

D i r e c t i o n :

Direktor: Herr med. et. chir. Dr. Friedrich Keesbacher, Ritter des 
k. k. österr. Franz-Josef-Ordens, k. k. Regierungsrath und Landes- 
Sanitätsreferent für Kram, Vorsitzender des k. k. Landes-Sanitäts- 
rathes, ein. Primararzt der Landes-Wvhlthätigkeitsanstnlten, corre- 
spondierendes Mitglied der k. k. Gesellschaft der Aerzte in Wien, 
Ehrenmitglied des Männergesangvereines in Klagenfnrt und der 
philharmonischen Gesellschaft in Laibach.

Dircctor-Stcllvrrtretcr und Schulinspertor: Herr med. et chir. Dr. Emil 
Bock, k. k. Oberstabsarzt I. El. i. R., Besitzer des gold. Verdienst- 
kreuzes mit der Krone und der Kriegsmedaille.

Serrrtärc: Herr Felix Schaschel, k. k. Bezirkshauptmann,
» Josef Hanffen, k. k. Landesgerichts-Adjunet.

Cassicrc: Herr Earl Karinger, Handelsmann,
» Max Krenner, Bangesellschasts-Director.

Archivar: Herr Richard Paschali, f.f. Hilssäinter-Director der Landes­
regierung, Besitzer des gold. Verdienstkreuzes.

Iiistrumriitkn-Inspector: Herr Alois Cantoni, Hausbesitzer.
Brlronom: Herr Carl Leskovie, Privatier.
Arbiter: Herr Josef Böhm, Sparcassebeamter.
Mujilrdirertor: Herr Josef Zöhrer, Pianist.

Ausschuss des Mannerchores:

jDirrrtor: Herr med. et chir. Dr. Friedrich Keesbacher. 
Sccrctär: Herr Wilhelm Gettwerth, Lehrer.
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Chormeistrr: Herr Josef Zöhrer, Musikdirector der philharmonischen 
Gesellschaft.

Chormeister-StcUvertretcr: Herr Gustav Nebenführer, Beamter. 
Archivar: Herr Carl Laib lin,  Handelsagent.
©afclmciflcr: Herr Carl T i l l ,  Kaufmann.
Ausschüsse: Herr Albert Schaffer, Handelsmann,

» Carl Wannisch, Handlungscommis.

Gesel lsch a f t s  schule».

Schuliilspcctore»:

Herr Med. Dr. Emil Bock, k. k. Oberstabsarzt i. R.
» Josef Zöhrer, Musikdirector.

Lehrer:

Für Sologesang und weiblichen Chorgesang: Frl. Clementine Eberhart. 
» männlichen Chorgesang: Herr G. Moravec.
> Clavier: Herr Josef Zöhrer, Musikdirector.
» Violine: Herr Hans Gerstner, Concertmeister der philh. Gesellschaft.
> Violoncello: Herr Theodor Luka.

Lehrgegciistäiide:

Musiktheorie (Herr I .  Zöhrer).
Harmonielehre (Herr I .  Zöhrer).
Gesang (Frl. Clementine Eberhart nnd Herr G. Moravec). 
Chorgesang (Frl. Clementine Eberhart nnd Herr G. Moravec). 
Clavier (Herr I .  Zöhrer, G. Moravec und Th. Luka).
Violine (Herr H- Gerstner und G. Moravec).
Violoncello (Herr Th. Luka).

Außerdem Ensemblespiel in allen Schulen.



C o n c e r t - I n s t i t u t :

Musikdirektor und Chormeister: Herr Josef Zöhrer. 
Concertmeister: Herr Hans Gerstner.
Ein Danienchor von 34 Mitgliedern.
Ein Männerchor von 38 Mitgliedern.
Ein Orchester von Dilettanten und Berufsmusikern.

Vereinsdiener: Leopold Hotschewar.

Vereinslocale der Musikschulen:

Fürstenhof, Herrengasse Nr. 14, II. Stock.

Concertsaal:

Landschaft!. Redontengebände, Jakobsplatz.
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I. Ehrenmilglieder.

Jahr der 
Ernennung
1824 Frau Fried. Benesch, geb. Proch.
1825 Herr Franz Z i c re r ,  Tonküiistler.
1826 Frau Antonie Hochmayer, geb.

Costa.
1831 Frln. Leopoldine B lahetka, Ton­

künstlerin.
1836 Frau Antonia K o d e in ,  Freiin

von Fahnenfeld, geb. Freiin 
von Schmidbnrg.

1837 Frln. Marie Ehnes,  Hofopern­
sängerin.

1841 Herr Ludwig Schindelmeißer,  
Kapellmeister in Darmstadt. 

1841 » Angnst Schmidt ,  Dr. der
Philosophie in Wien.

1841 . Josef Edler von W e r t h e i m -
stein, Großhändler.

1845 » Gottfried P r e y e r , Hof­
kapellmeister in Wien.

1851 » Anton A v r i l ,  Tonküiistler.
1851 Frln. Lnife Eder, Opernsängerin. 
1851 Frau Anna Fischer, Edle von 

Wildensee, geb. Lnschin.
1851 Herr Eduard Le i thner ,  Hof­

opernsänger.
1852 » Dr. Carl Steinlechner, k. k.

Finanzministerial-Sccretär rc. 
in Wien.

1853 » Gnst. S a t t e r ,  Tonkünstler.
1854 Seine Exeellenz Alexander Freiherr

v. Bach, k. k. Geh. Rath.
1854 Fran Emilie Prückner, Edle von

Dambach, verehel. Skubitz.
1855 Herr Anton D oo r ,  Tonkünstler. 
1855 Frln. Arabella Goddard,  Ton­

künstlerin in London.
1855 Herr Ludw. S t r a u ß ,  Tonkünstler 

in Wien.
1855 Frau Emma Freiin von Haus ­

mann,  geb. Gräfin Hohen- 
warth.

1856 Herr Otto v. K ö n i g s lö w ,  Ton­
künstler.

1857 Frlu. Fanni Freiin von Sterneck.
1859 Herr Franz R a p p o l d i , kön. Con-

certmeister in Dresden.

Jahr der 
Ernennung
1860 Herr Anton Genser Ritter von 

Fichtenwald, Hofrath und 
Vorstand der D.-R.-Ordens- 
kanzlei.

1862 » Wilhelm Tschirch, Hof­
kapellmeister in Gera.

1863 Seine Exc. Anton R. v. Schmer­
ling , k. k. Geh. Rath.

1864 Herr Victor Ritter von Rainer,
Vorstand des Männergesang­
vereines in Klagensnrt.

1864 » Johann Rainer ,  k. k. Pro­
fessor und gewesener Chor­
meister des Männergesang- 
vereines in Klagensurt.

1864 » Johann Leopold, Secretär
des Mannergesangvereines in 
Klagensurt. f  1887.

1865 » Julius Hel ler ,  Musik­
direktor des Schiller-Vereiues 
in Trieft.

1868 » Karl von R i t t e r ,  Fabriks­
besitzer in Görz und Vorstand 
der Liedertafel.

1874 » Dr. Ant. Schöppel, Ritter
v. Sonnwalden, Ritter des 
Ordens der eisernen Krone, 
k. k. Hofrath i. R. in Wien.

1877 » Dr. Victor L e i t m a i e r ,
k. k. Oberstaatsanwalt in 
Graz.

1878 . Anton NedvSd, k. k. Musik-
lehret, emeritierter Musik­
direktor der philharmonischen 
Gesellschaft, Besitzer des gold. 
Verdienstkreuzes.

1878 » Dr. Friedrich Keesbacher,
k. k. Regierungsrath.

1885 » Dr. jur. Eduard Wlasfak,
k. k. Regierungsrath bei der 
hohen k. k. General-Intendanz 
der Hoftheater in Wien, Ritter 
mehrerer hoher Orden.

1885 » Dr. Johannes Brahms,
Tonkünstler in Wien.
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llus item ilireu6udic iler fficfcilftfiiift.

Außer den oben angeführten Ehrenmitgliedern verzeichnet die 
philharmonische Gesellschaft in ihrem Ehrenbuche auch die Namen zahl­
reicher verstorbener Ehrenmitglieder. Wir entnehmen diesem Verzeichnisse 
nur die auf dem Gebiete der Ton- und Dichtkunst oder durch besondere 
Verdienste mit die Gesellschaft hervorragendsten Namen mit der Jahres­
zahl ihrer Ernennung zum Ehrenmitgliede.

1794 F. B. Dussek.
1800 Josef Haydn.
1818 Carl L ip insk i .
1819 Ludwig van Beethoven.
1820 Johann Gänsbacher.
1821 Georg Hel lmesberger.
1824 Nieolo Paganin i .
1826 Joses K le ind l  f  1883.
1828 Heinrich Proch.
1830 Joses v. Eybler.

1832 Adalbert Gyrovetz.
1836 Anselm Hüt tenbrenner .
1839 Conradin Krentzer.
1843 Aiarie M i l a n o l l o .
1849 A N . Vogl.
1876 Anastasius Grün (Graf Anton 

u. Auersperg).
1862 Ferdinand v. H i l l e  r.
M artin Hozhewar t  1886.

II. Ausübende Mitgl ieder.

A . .tilitßtieiter itc» Samnidlotcs.

Frln. A hn Thekla.
> v. A l p i  Emma.
> Bock Caroline.
> B it r in  li Wilhelmine.
» Ca n t o n i  Hermine.
» San ton t  Marie.
» Demel  Gisela.
» Ebe rha r t  Clementine.
» E d l i n g e r  Paula.
» v. Hö f fe rn  Clemeiitine.
» v. Höfsern Leopoldine.
» Hohn Luise.
» Keesbacher Margarethe. 
» Kirschner Marie.
» K u r a l t  Emma.
- Lena rc i c  Fanni.
» Leuarö i k  Julie.

Frln. M  a t h i a u Johanna. 
» 9Zamri  Paula.
» Richter  Juliaua.
» Sagorz  Anna.
» Schantel Anna.
» Schet ina Helene.
» Schlehan Emma.
» S c h m i t t  Josefine.
» Schöntag Jda.
» S chott Josefine.
» S ouvan  Flora.
» © t a r n t  Amalia.
» S t a r a l  Fanni.
» © n lv n Paula.
» Tonsern Brigitta.
» V a l e n t i n  Josefine.
> v. Zhuber  Anna.

Zusammen 34 Mitglieder.
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B. Mitglieder
Herr Böhm Josef, Sparcassebeamter.

> Böhm Hugo, Handlungscommis.
» Gan ton i  Alois, Hausbesitzer.
» Cer in  Josef, Universitätshörer.
» Damasco Adalbert, Handlungs­

commis.
» Dorn i k  Josef, Privatbeamter.
» D r a ß a l  Heinrich, k. k. Zollamts- 

Assistent.
» Erzen Victor, Privatbeamter.
. Gaber  Wilhelm, k. k. Rechnungs- 

Praktikant.
» Gebauer Karl, Jnstitutslehrer.
> Geiß Adalbert, Handlungscommis. 
. Get twer th Wilhelm, Lehrer.
» Dr. Keesbacher Friedrich, k. k.

Regierungsrath rc. rc.
» Kenda Heinrich, Kaufmann.
» K le i n  Julius, Geschäftsleiter.
» K o s l  e r Johann, Fabrikstheilhaber. 
, L a i b l i n  Karl, Handelsagent.
» M a h r  Arthur, Jnstitutslehrer.
, N ag la s  Victor, Procuraführer.
. Neben führe r  Gustav, Beamter.

Zusammen

; flläniutdiotes.

Herr Proske Heinrich, Bankbeamter.
» Pncn ik  Michael, k. k. Postbeamter.
> Schaffer Albert, Bandagist.
» Schante l  Franz, Handlungs­

commis.
> Schmalz Josef, Südbahnbeamter. 
» Schla f fer  Josef, Kaufmann.
» Sikoscheg Joses, Handlungs­

commis.
» S töckl Ernst, Modewarenhändler. 
» Semen Albin, Privatbeamter.
> Sklenak Josef, Musiklehrer.
» T e r d i n a  Joses, Kaufmann.
» T i l l  Karl, Handelsmann.
> Thomann Peter,Steinmetzmeister. 
» Verde rber  Alois, k.k.Rechnungs-

Praktikant.
» W a n n if  ch K a rl, Handlungs­

commis.
» 833 ettach Heinrich, Maler.
» Z a r l i  Josef, Privatbeamter.
1 Zöh re r  Josef, Musikdirektor und 

Chormeister.

Mitglieder.

C .  Endete ausfiBetide Mitglieder.

Frlu. K a t i n g  er Valentine.
» ©u mn i i  Bogumila.

Herr Dr. Bock Emil, Docentfür Augen­
heilkunde rc. rc.

> Cer in Joses, Universitätshörer.
» Förster Anton, Conservatorist.
» ©er f t i i e r  Hans, Concertineister.
. Luka Theodor, Gesellschaftslehrer. 
. M o rav ec Gust., Gesellschaftslehrer. 
. Nem rawa Johann, k. k. Regi- 

ments-Kapellmeister.

Herr R an th  Victor, Geschästsleiter.
» Dr. Ruch Martin, k. k. Oberberg- 

commissär.
» Sklenak Josef, Musiklehrer.
» S t a r a l  Georg, Musiklehrer.
> T i l l  Karl, Handelsmann.
» Wett  ach Heinrich, Maler.
» Win teru i t z  Sigmund.
» Zöhrer  Josef, Mufikdirector.

Zusammen 17 Mitglieder.

Summe aller ausübenden Mitglieder 89.

3
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I I I .  Beitragende Mitglieder.

Familie Andolsek.
Herr A n g e l i  Franz, k. k. Artillerie-Ober- 

tieutenant. 
a lt re rn  Rudolf, Baron, k. k. 
ämmerer und Major i. R.

» Auer  Georg, Brauereibesitzer.
Ih re  Excellenz Frau Auersperg  Her­

mine, Gräfin, Sternkreuz-Or- 
densdame, Herrschaftsbesitzerin in 
Sonnegg.

Herr A n e r s p e r g Leo, Graf, Herrschafts­
besitzer.

> B a h ne r  Josef, D r., k. k. Regi­
mentsarzt.

» Bamberg Ottomar, Buchhändler 
und Fabriksgesellschafter.

Frln. B au er  Luise, Lehrerin.
Herr B au mg ar t ne r  Johann, Fabriks­

besitzer.
» Beck Alfred, k. k. Hanptmann.
» Bele Ivan, Bolksschullehrer.
. Beer Adolf, k. k. Artillerie-Oberst.
» Beyschlag Karl, Gassabriksdirect.
> Bock Emil, D r., k. k. Oberstabs­

arzt i. R., Besitzer des goldenen 
Verdienstkreuzes m. d. Krone.

« B r e i n d l  Friedrich, Heizhaus-Chef 
der Südbahn.

» B r i l l i Heinrich, Fabriksbnchhalter.
> B n s in a ro  Ludwig, Hausbesitzer.
> B ü r g e r  Friedrich, Buchhalter.
» B ü r g e r  Leopold, Handelsmann,

Ritter des Franz-Joses-Ordens.
» Bü rge r Leopold, I. k.Lieut. i. d. Res.
» Camus Carl, Ingenieur.

F rau Code l l i  Antonie, Baronin von 
Fahnenfeld.

» C od e l l i  Rosalie, Baronin.
Herr Cords Robert, Privatier.

» C o le rns  Vendelin v. Geldern.
Frau Czech Melanie, k.k. Vezirksrichters 

Gattin.
Herr Demel Johann, Heizhaus-Chesder 

Südbahn.
» Deschmann Karl, Musealcustos,

Landesausschussbeisitzer, Ritter 
des Ordens der eisernen Krone.

» Den Eduard, D r., Advocat in
Adelsberg.

Frau D e u Marie, Private.
Hcrr Dra lka Joses, k. k.Regierungsrath.

Herr Dz imsky  A l., Sparcassebeamter.
» Dobe r le t  Franz, Handelsmann, 

Besitzer des gold. Verdienstkreuzes 
und des gold. Verdienstkreuzes 
mit der Krone.

» D o l l h o f  Wilhelm, k. k. Bezirks­
hauptmann i. R.

» Dolenz Franz, Handelsmann in 
Krainbnrg.

» Draschler Paul, Handlungs­
magazineur.

» Drelse August, Fabrikbesitzer.
» ® reo Alexander, Präsident der 

krain. Sparcasse, Ritter des Or­
dens der eisernen Krone.

» Eber l  Adolf, Schristemnaler.
» Eg er Franz, Handelsmann.
- Eckert Clemens, k. k. Major i. P.
» Elze Theodor, Mufiklehrer.
» Endl icher Rudolf, k. k. Bezirks- 

fecretär.
Frau Eppich Maria.
Herr F a b ia n  Johann, Handelsmann.

» F ey re r  Johann v., k. k. Finanz- 
secretär.

» Fischer Hugo, Handelsmann.
» Fischer Gustav, Hausbesitzer.
» F o u l l o n Wilhelm, Baron, k. k. 

Artillerie-Lieutenant.
» Födransperg August, Ritter von, 

k. k. Major i. R.
» Förster Anton, Domchor-Director.

Familie Fröhl ich.
Herr F ux Franz, Dr., kais. Rath und 

Primararzt.
» Fuchs Gilbert, Gewerksbesitzer in 

Obergörtschach.
» G a l l i  Karl, Herrschaslsbesitzer.
. G a n t a r Martin, k. k. Lieutenant.
» Gar ibo ld i  Ant.. R. v., Privatier, 

Ritter des Franz-Josef-Ordens.
Frau G a r i b o l d i  Katharina, Edle von 

Tonello-Stramare.
Herr G a st e i g e r Richard, Edler v., k. k. 

Artillerie-Hauptmann.
» Ger t  sch er Anton, k. k. Landes­

gerichtspräsident i. R.
Frau G i o n t i n i  Marie, Buchhändlerin.
Herr G l o b o i n i f Anton, k. k. Regierungs« 

rath.
Frau Gnesda Josefine, Hotelbesitzerin.
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Herr G o l l  Wenzel, f. f. Forstinspector,
> Goltsch Franz, Hausbesitzer.
» G o r i c n i k  Franz, Handelsmann. 
» Gossleth F. F., R itt, v., Fabriks­

besitzer in Htastnigg.
» G o t t l o b  Moriz, Director der 

Filiale der österreichisch-ungari­
schen Bank.

Frau Götz Maria, Private.
Herr Gratzh Oskar, Dr., Gymnasial- 

snpplent.
> Grasse l l i  Peter, Bürgermeister,

Ritter des Ordens der eisernen 
Krone.

. Gregori tsch I .A . ,  Dr., königl. 
Sanitätsrath in Pakrac.

Frau Gregoritsch Leopoldiue, Private. 
Herr G r u b i k  Milan, k. k. Lieutenant. 
F rau G r u m n i g  Marie, Hausbesitzerin.

> Haan Franziska, k. k. Controlors
Witwe.

Herr Habermann Hans, k. k. M ilitä r- 
Rechnnngs-Osficial.

> Ha b i t  Gustav, Stations-Chef.
» Halbensie iner  Herrn., Handels­

mann.
. Hamann I  C., Handelsmann. 

Familie Hanß.
Frau Haussen Amalie, Private.
Herr Haussen Joses, k. k. Landesgerichts- 

Adjnnet.
» Heyrowsky Karl, k. k. Oberst im 

Ins.-Reg. Baron Kuhn Nr. 17. 
» Hönigschmied Victor, Fabriks- 

director.
» Hotschewar Johann, k. k. Re­

gierungsrath.
Frau Hotschewar Josefine, Realitäten­

besitzerin in Gurkfcld.
Herr H ro w a t h  Blasius, Schuldirector. 
Frau H n d 0 V e r n i g Christine, Private. 
Herr Hübschmann Vincenz, k.k.Haupt­

mann i. R.
Frau Ja b or ne g g  Anna v.
Herr J a g o d iz  Emanuel, k. k. Steuer- 

Oberinspector.
> Janesch Johann, Fabriksbesitzer. 
. Janeschitz Richard, kais. Rath,

Ritter des Franz-Josef-Ordens 
und Besitzer des gold. Verdienst« 
kreuzes mit der Krone.

Frau Janochna Johanna.
Frln. Jenö ic  Ottilie, Private.
Herr J e n n a n n  Victor, Privatier.

Herr Jesch Ludwig, Handelsmann.
> J l l n e r  Franz, Dr., städt. Arzt. 
» Kagnns Joses, Sparcasse-Cassier.

Frau Kambersky  Rosa.
» Kantz Marie, k. k. Hauptmanns 

Gattin.
Herr Kanz Julius, Handelsmann.

• Kap le r  Joses, k. k. Bezirksarzt.
> K a r i n g e r  Carl, Handelsmann. 

Familie K a r in g e r .
Herr Kasch Franz, Handelsmann.

» Kästner Michael, Handelsmann. 
» Kandela Thomas, k. k.Rechnungs- 

Hanptmann.
> Keesbacher Friedrich, Dr., k. k.

Reg.-Rath und Landes-Sanitäts- 
Reserent, Ritter des Franz-Josef- 
Ordens.

Se. Excellenz Ke i l  Heinrich, Ritter von, 
k. k. Feldniarschall-Lieutenant und 
Divisionär.

Frau KekiClementine. k. k.Majors Gattin. 
Herr Keki Richard, k. k. Lieutenant.

» Khern Rudolf, k. k. Bezirksrichler 
in Markt Tüffer.

» Ki rb i fch 8iudolf, Hausbesitzer.
» K l aue r  Jakob, Handelsmann.
> Kle in Anton, Buchdruckereibesitzer

und Besitzer des gold. Verdienst« 
kreuzes mit der Krone.

» Knapi tsch Balth., k. k. Professor.
» Knobloch Franz, Ritter von Süd­

feld, k. k. Oberst a. D.
» Kocevar  Franz, k. k. Landes-

gerichts-Präsident.
» Ko l lmann Franz, Handelsmann.
> Konschegg Engen, k. k. Hanptmann.
> KonscheggAug., k. k. Hanptmann.
> K o r d in  Joses, Handelsmann. 

Frau K orn  Emilie.
» K o s l e r - S o r m a n n  Marie.
» Ko s le r  Marie, geb. Rudesch.

Herr Kosler Joses, Dr., Privatier,Ritter
des Franz-Josef-Ordens.

» Köchert Maximilian, k. k. Artillerie-
Lieutenant.

» Kraschowiz Alois, Handlungs­
buchhalter.

» K renne t  Alois, Fabriksbesitzer in
Bischoflack.

» Kremtet  Max, Director der kraut.
Baugesellschaft.

» K t i s p e r  Franz, Privatier.
Familie K r i s p e r  Joses.
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Herr K r i s p e r  I .  Vincenz, Privatier.
» K r i s to f  Ernst, f.f. Oberlieutenant. 

Frau K n r a l t  Marie, Private.
Herr Kuschar Josef, Handelsmann, 

Präsident der Handels- und Ge­
werbekammer, Ritter des Franz- 
Josef-Ordens.

-> L a i n e r  Franz, Photograph.
> L a hn i k  Peter, Handelsmann.
» Ledenig Alfred, Handelsmann.
- L e n a r e i c Anton, k. k. Hanptsteuer-

cinnehmer a. D.
» Leskovi c  Carl, Privatier.
» L i c h t e n b e r g  Leopold, Baron, 

Herrschaftsbesitzer.
» L j n b i c i c , k. k. Artillerie - Ober­

lieutenant.
» Locn ike r  Ernst, k. t. Reservelieu­

tenant.
Frln. Loger  Alexandrine, Private.
Herr Loger Andreas, kais. Rath und k. k. 

Hilssämterdirector i. 8k., Ritter 
des Franz-Josef-Ordens.

» Loza r  Joses, Handelsmann.
» 8 ucfmann Anton, Fabriksgesell­

schafter.
» Luckmann Karl, Director der 

krain. Jndnstriegesellschast, Ritter 
des Franz-Josef-Ordens.

» Luckmann Joh., Handelsmann.
» Luckmann Josef, Handelsmann. 
» Lukesch Heinrich, Beamter der 

krain. Spareasse.
» Mack Josef, k. k. Artill.-Hauptm. 
» M a d e r  Joses, Dr. der Medicin.
- M a h r  Ferd., kais. Rath, Director

der Handelslehranstalt, Besitzer 
des goldenen Berdienstkreuzes mit 
der Krone.

Frau Malaverch Angeliea.
Frln. M a r i n  schek.
Frau M  a t e r n a Julie, Hausbesitzerin. 
Herr M a u r e r  Heinrich, Handelsmann.

> M a i e r  Josef, Bolksschullehrer.
> Mäher Emerich, Banqnier.
» M a y e r  Josef, Essigfabrikant.
» A i a y r Wilhelm, Apotheker.
* Meye r  Jaques, Spinnsabriks-

director.
* Mikusch Lorenz, Hausbesitzer.
» M  i l a u z Josef, k. k. Oberlieuteuaut. 
» Moschö Alfons, Dr., Advocat. 

Frau Mr a k  Anna, Stenereinnehmers- 
roitroc.

Herr M r h a l  I . ,  Dr., k. k. Schulrath.
> M u s i i t a  Georg, Handelsmann.
» M ühleisenArthur, Handelsmann. 

Frau Müh le isen Marie, Private.
Herr Nag la s  Jakob, Hausbesitzer.

» Ne jed l i  Josef, D r., k. k. Gym­
nasialprofessor.

Fran O gr inz  Antonie, Private.
Herr P a g l i a ru z z i  Josef, Ritter von, 

landschaftl. Beamter.
» Paschal i  Richard, k. k. Landes- 

regierungs-Hilssämter- Director, 
Besitzer des gold. Berdienstkreuzes. 

Frau Papes Mathilde.
Herr Päuer  Josef, jub. k. k. Bezirks­

vorsteher.
Familie Perles.
Herr Pessiak Karl, k. k. Landesgerichts­

rath.
Familie Pessiak.
Herr P e t r i c i c  Baso, Handelsmann.

» Petr i tsch Theodor, Doctor, k. k. 
Landesgerichtsadjunct.

> P fe f f e re t  Anton, Dr., Advocat. 
» P i c c o l i  Gabriel, Apotheker.
> P i r k e r  Franz, Hausbesitzer.
» Plachki Karl, k. k. Finanzdirector.
> P I nutz Ferdinand, Handelsmann. 
» P l e i w e i ß Jos., Fabriksgesellschaster.

Frln. Plesche.
Herr P rem er st ein Max, Ritter von, 

k. k. Landesgerichts - Hilfsämter- 
adjnnct i. R.

» Präsenz Josef, Repräsentant der 
«Azienda».

» P ro fs incgg  Robert, Dr. d. Med. 
» P ros te  Heinrich, Beamter der 

Filiale der österr. - nngar. Bank. 
» Pürcker v. Pi i rckhain Moriz, 

Baron, k. k. Oberst a. D.
» Ramm Albert, Hausbesitzer.
» Randhar t inger  Emil, Prokurist.
> R a n t h  Matthäus, Handelsmann.
> Ranz inge r  Raimund, Spediteur.
- Rac i k  Josef, D r., k. k. Ober-

Finanzrath.
Frau R a s p i Engenie, Private.
Herr Rechbach Wilhelm, Baron, k. k.

Landesgerichtsrath.
Frl». Rechbach Betty, Baronin.
Frau Recher Jeannette, Hausbesitzerin. 
Herr R e d a N g e Josef v., k. k. Landtafel- 

direetor i. R., Besitzer des gold. 
Berdienstkreuzes mit der Krone.



Herr Regorsek Franz, Handelsmann.
Frau Rehn Fanni, Jnstitntsinhaberin.
Frln. Renzenberg Paulinev., Lehrerin.
Herr Rezo r i  Johann, Ritter v., k. k. 

Tabak - Hauptfabriks«Oberinspec­
tor, Ritter des Officierskreuzes 
des itat. St. Mauritius-Ordens.

» R i Kitsch Johann, k. k. Landes­
gerichtsrath.

> Richter Wilhelm, k. k. Rechunngs-
Official.

» Ruch Martin, Dr., k. k. Oberberg- 
commissär.

» Ruprecht Philipp, Heizhaus-Chef 
der Südbahn.

FranSagorz  Maria, Hausbesitzerin.
Herr Sa j i z  Heinrich, k. k.Landesgerichts­

rath.
» Sa jov i z  Josef, Dr., Advocat.
» Samassa Albert, k.k. Hof-Glocken-

gießer, Besitzer des gold. Ver­
dienstkreuzes und des Verdienst­
kreuzes mit der Krone.

Familie S a t t  ne r.
Herr Schaf fer Adolf, D r., Privatier.

» ©chnntel  Franz, Hausbesitzer.
'  S  ch a s ch e l Felix, k. k. Bez.-Hauptni.
» Schi f fer Victor, Handelsmann.
» Schisser Wilhelm,Gewerksbeamter.
» Schi lhavsky von Bahnbrück 

Josef, R itt., General-Brigadier.
Frln. Schmidt Emma.
Herr Schmit t  Ferdinand, Handelsmann.

» Schober Mich., Sectionsingeuieur.
Frln. Schonta Josefine.
Herr Schönberger Markwart, Baron, 

k. k. Reg.-Concipist.
» Schön tag Karl,Telegraph.-Official.
» Schöppl Anton, Ritter v. Soun- 

walden, D r., k. k. Finanzpro- 
cnraturs-Concipient.

» Schrey R., Edler v., Dr., Advocat.
Frln. Schulz.
Frau Schuster Clementine.
Herr Zu mau Josef, k. k. Gymnasial- 

director.
> Seemann Ignaz, Privatier.
» Seemann Paul, Fabriksbesitzer.

Frln. Sever  Marie, Private.
- Skedel  Anna.

Herr Sl i tscher Albin, Handelsmann.
» Sluka Ferd., k. k. Major im 

Geueralstabe.
Frlu. Smolö Balbine, Private.

Herr S m o le j  Jakob, k. k. Landesschul- 
inspector.

Frau S on va n  Dorine, Private.
Herr SouvanFerdinand,Handelsmann.

> S o u v a n  Franz, Handelsmann.
» S P a n y o l , Dr., k. k. Stabsarzt.
» S t a d l e r  Joses, Handelsmann.
» S t a n g l  Franz, k. k. Stabsarzt.
» S töckl Ernst, Handelsmann.
> Suppantfchi t fch Franz, Dr.,

Advocat.
> Swoboda Josef, Apotheker.
» T a u k a r  Ivan, Dr. der Rechte. 

Frau T a u z h e r  Johanna.
Herr T e r d in a  Josef, Handelsmann.

» Thu rn  Gustav, Graf, Herrschafts­
besitzer, Landeshauptmann, Ritter 
des Ordens der eisernen Krone. 

Familie Tön nies.
Herr T r a u t v e t t e r  Friedrich, k. k. Ober­

lieutenant.
> T reo Wilhelm, Baumeister.
> T r e n n  Matthäus, Privatier.
» T rnköczy  Ubald v., Apotheker.
» Tschech Alois, k. k. Landesgerichts­

rath.
> Tschuru Carl, Sparcaffebeamter.
> U bl Emil, k. k. Mil.-Jntendant.
» Un t e rb e rg e r  K arl, Sections- 

Jngenieur in Steinbrück.
> Urbane Felix, Handelsmann.
» U r ie l  Josef, Dr., k. k. Stabsarzt. 
» B a le n t a  A lo is, Dr., k. k. Regie­

rungsrath, k. k. Professor und 
Spitalsdirector.

Fra» V a l e n t i n  Josefine, Private.
Herr Val l entschag Otto, Advocaturs- 

candidat.
> Ve rde rbe r  Johann, k. k. Steuer-

Oberinspector.
F rau V ic iö  Amalie.
Herr Vok Franz, Dr., k. k. Notar.

> Vouk Franz, Privatier.
» Wa l dhe r r  Alois, Jnstitntsinhaber.
> Wen ig  Em il, l. k. A rtill.-Lient. 
» Wenzel  H. L., Handelsmann.
» W i l f a n  Franz, k. k. Lieutenant.
> Wi nk le r  Andreas, Freiherr von,

k. k. Landespräsident, Ritter des 
Ordens der eisernen Krone, des 
Franz-Josef-Ordens.

» W in k l e r  August, Hausbesitzer.
» Wi th a lm  Josef Benedict, Privatier 

in Graz.
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Herr Witschl  Franz, Landes »Ober- 
ingeiiieur.

» W i t t  Jakob, Schueidernieister.
» Wurzbach v. Tannenberg August, 

k. f. Regierungsrath.
» Wurzbach v. Tannenberg Max, 

Dr., Advocat.
> Wurzbach Alfons, Baron, Herr« 

schaftsbesitzer.
» Wutscher Ignaz, Handelzmann.

Frau Z a p l o t n i k Melanie.
> Zeschko Anna, Private.

Herr Zeschko Albert, Handelsmann.
> Zeschko Guido, Vertreter des

-Gresham».
> Zeschko Ludwig, Privatier.
» Zeschko Val., Fabriksgesellschafter.
> Zhuber  von Okrög Raimund,

k. k. Oberlandesgerichtsrath.
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